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AUSSCHREIBUNG 

Ars legendi-Preis für exzellente Hochschullehre 2020 
 
 
 
Förderung zivilgesellschaftlichen Engagements von Studierenden 

Der Stifterverband lobt 2020 zum 15. Mal den Ars legendi-Preis für exzellente 
Hochschullehre aus. Dieses Jahr ist der mit 50.000 Euro dotierte Preis dem 
Thema Förderung zivilgesellschaftlichen Engagements von Studierenden 
gewidmet.  
 
Der Preis wird an einen Wissenschaftler oder eine Wissenschaftlerin verliehen, 
der/die in oder durch seine bzw. ihre Lehre in herausragender und 
beispielhafter Weise zivilgesellschaftliches Engagement von Studierenden 
fördert. 
 
Zur Konkretisierung der Beurteilungskriterien für das diesjährige 
Auswahlverfahren hat der Stifterverband im Januar 2020 einen Workshop mit 
Fachvertreter/innen, Studierenden und Hochschuldidaktiker/innen 
veranstaltet. Danach erfüllt der Preisträger/die Preisträgerin die folgenden 
Voraussetzungen: 
 
1. Der Preisträger/die Preisträgerin berücksichtigt in seiner/ihrer Lehre in 
geeigneter Weise und angemessenem Umfang zivilgesellschaftliches 
Engagement und fördert dadurch den Lernprozess und -erfolg der 
Studierenden; beispielsweise indem er/sie … 
 

» … seinen/ihren Studierenden auf Augenhöhe begegnet und ihnen 
dadurch die Möglichkeit gibt, Einfluss auf die Inhalte und den 
Lernprozess zu nehmen. 

» … seinen/ihren Studierenden angemessen bei der Planung und 
Durchführung zivilgesellschaftlicher Projekte unterstützt. 

» … als Ansprechpartner/in für die Studierenden fungiert, sie bei 
Unsicherheiten unterstützt und ihnen einen geschützten Erfahrungs- 
und Erprobungsraum (safe place) bietet. 

» … zivilgesellschaftliches Engagement der Studierenden angemessen 
honoriert und neben Credit Points z.B. Zertifikate, Referenzschreiben, 
etc. anbietet. 

» … zivilgesellschaftliche Projekte angemessen mit den Studierenden 
nachbereitet und reflektiert. 
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2. Der Preisträger/die Preisträgerin gestaltet seine/ihre Lehre mit hoher 
Professionalität; beispielsweise indem er/sie … 
 

» … authentisch ist und seine/ihre Haltung als Lehrperson sich an 
ethischen Gesichtspunkten ausrichtet. 

» … die didaktische Gestaltung seiner/ihrer Lehrveranstaltungen dem 
hochschul-/fachdidaktischen Erkenntnisstand entspricht. 

» … über ein breites methodisches Repertoire verfügt. 
» … systematisch seine/ihre Lehre auf der Grundlage studentischer 

Rückmeldungen reflektiert. 
» … sich mit Kolleg/inn/en regelmäßig über seine/ihre Lehrerfahrungen 

austauscht. 
» … den Ablauf und die Anforderungen an die Studierenden transparent 

gestaltet. 
» … eine angepasste Evaluation entwickelt und die Ergebnisse umsetzt. 

 
 
 
3. Der Preisträger/die Preisträgerin leistet wesentliche Beiträge zur 
Gestaltung hervorragender Studiengänge und gibt wichtige Impulse für die 
Weiterentwicklung der Lehre mit Blick auf die Förderung 
zivilgesellschaftlichen Engagements; beispielsweise indem er/sie … 
 

» … für eine curriculare Verankerung zivilgesellschaftlichen Engagements 
im Kernbereich eines oder mehrerer Studiengänge sorgt. 

» … Erkenntnisse über die Förderung zivilgesellschaftlichen Engagements 
in der Lehre veröffentlicht. 

» … exemplarisch deutlich macht, wie seine/ihre Fachdisziplin zu 
zivilgesellschaftlichem Engagement in der Lehre beitragen kann. 

» … Lehrende verschiedener Fachdisziplinen und weitere Akteure 
vernetzt, um Studierenden interdisziplinäres Problemlösen 
nahezubringen. 

» … eine community of practice von Lehrenden, Studierenden und 
Praxispartnern über die Hochschule hinaus bildet. 
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4. Der Preisträger/die Preisträgerin wirkt in Lehre und Forschung als Vorbild 
und Impulsgeber/in für zivilgesellschaftliches Engagement; beispielsweise 
indem er/sie … 
 

» … sich an den Grundwerten unserer Gesellschaft orientiert und sich 
seiner/ihrer ethischen Verantwortung bewusst ist. 

» … sicherstellt, dass der Prozess und die Ergebnisse des 
zivilgesellschaftlichen Engagements der Hochschulen für die 
zivilgesellschaftlichen Akteure zugänglich sind. 

» … gewährleistet, dass zivilgesellschaftliches Engagement in Lehre und 
Forschung zurückwirkt. 

» … über Sichtbarkeit und Ausstrahlung über die Hochschule hinaus 
verfügt.  

 
 
 
Antragstellung 
 
Vorschläge können von Fakultäten bzw. Fachbereichen oder den Fachschaften 
eingereicht werden; Eigenbewerbungen sind zulässig. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Vorschlag nur vollständig ist, wenn jeweils drei 
Stellungnahmen vorliegen: 
 

(1) die der Fakultät/des Fachbereichs 
(2) die der Fachschaft 
(3) die des Kandidaten/der Kandidatin 

 
Wir bitten die Bewerber/Vorschlagenden, die Antragsunterlagen per Online-
Bewerbungsverfahren bis zum 17. Juli 2020 an den Stifterverband zu 
übermitteln. Den Link zum Online-Bewerbungsverfahren sowie nähere 
Informationen zum Verfahren Sie finden hier: 
http://www.ars-legendi-preis.de/ 
 
Über die Vergabe des Preises entscheidet bis Ende Juni 2020 eine Jury aus 
Hochschullehrerinnen und -lehrern, Hochschuldidaktikerinnen und -
didaktikern sowie Studierenden.  
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Frau Dominique Ostrop 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V. 
Bereich Programm und Förderung 
Baedekerstraße 1, 45128 Essen 
T 0201 8401-162, d.ostrop@stifterverband.de 

http://www.ars-legendi-preis.de/
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